
Biografie:

Annette Unger wurde 1992 als eine der jüngsten Professorinnen für Violine an die 
Dresdner  Musikhochschule  berufen,  wo  sie  bereits  bei  KV  Prof.  Karl  Unger 
studierte. Weitere künstlerische Impulse erhielt sie von Eduard Melkus (Violine) 
und Semjon Skigin (Kammermusik).
Als  Solistin  konzertiert  sie  regelmäßig  in  Deutschland,  Russland,  Österreich, 
Frankreich,  Norwegen,  Tschechien,  Polen,  Italien,  Spanien,  Korea,  der  Schweiz 
und in Japan, u. a. mit der Staatskapelle St. Petersburg, der Elblandphilharmonie 
und den Dresdner Kapellsolisten.
Die  gefragte  Kammermusikpartnerin  musizierte  mit  Künstlern  wie  Arkadi 
Zenziper,
Nils Mönkemeyer, Peter Rösel, Ilya Konovalov, Vladimir Bukac, Danjulo Ishizaka, 
Hae Won Chang  und Alexander Rudin. Konzertverpflichtungen führten sie u.a. an 
das  Bolschoi-Theater  Moskau,  die  Kapella  St.  Petersburg,  in  die  Ishikawa 
Ongakudo Concert Hall Kanazawa, zur „Gesellschaft für Musiktheater“ in Wien, in 
das Auditorio Nacional de Musica Madrid, das Rudolfinum Prag, die Philharmonie 
St.  Petersburg,  das  Seoul  Arts  Center,  die  Suntory  Hall  Tokyo  sowie  zu 
verschiedenen internationalen Musikfestivals.
Ihre CD-Einspielungen mit Sonaten und Kammermusikwerken vom Barock bis zur
Musik des 20. Jahrhunderts bei GENUIN erhielten hohe Presseresonanz.
Zur  Förderung  des  künstlerischen  Nachwuchses  gründete  sie  1999  die 
„Internationale Musikakademie Meißen e. V.“ mit dem internationalen Wettbewerb 
„Szymon Goldberg“ für Violine und Viola. Des Weiteren leitet sie Meisterkurse in 
Deutschland,  Tschechien, der Schweiz,  Norwegen,  Italien  und den USA und ist 
Jurymitglied internationaler Wettbewerbe.
Annette Unger spielt eine Violine von Cornelius Schneider-Marfels, Erlangen 2008.

www.annette-unger.de


